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Störfallkonzept BGA „Bioenergie Krentrup GmbH & CO 
KG“  

 
der Biogasanlage („BGA“)  
Bioenergie Krentrup GmbH&CO KG 
Alte Hofstraße 16 
33818 Leopoldshöhe 

 
 

als Anlage / Betriebsbereich nach Anhang 1 §1 Abs.1 Satz 1 der 12. 

BimschV „untere Klasse“, die den Grundpflichten der 12.BimschV 

unterliegt. 

 

 

Betreiber:  

„Bioenergie Krentrup GmbH&CO KG 
Alte Hofstraße 16 
33818 Leopoldshöhe 
Tel. Betreiber / Verantwortlicher GF nach §52 BimschG: Herr C.K.Reckefuß tel.: 
01754040505 
Anlagenfahrer: Herr Reckefuß, 
Herr Wächter tel 01754017425 
  

Konzepterstellung durch: 

ECOPLAN Lemgo  

Anmerkung: 

Die Anlage „Bioenergie Krentrup GmbH&CO KG“ wird im vorliegenden Konzept hinsichtlich 

Gefahren und Abwehrmaßnahmen als 1 Funktionsbereich betrachtet wg. der räumlichen Nähe 

störfallrelevanter Anlagenteile zueinander. 

Das Störfallkonzept gilt in Verbindung mit den separaten Darstellungen zum für die BGA 

aufgebauten Sicherheitsmanagementsystem (im Folgenden: „SMS“ in der jeweils aktuellen 

Version). Die Gefahrenanalyse, Abschätzung der Folgen und Maßnahmekatalog ist in diesem 

Papier „SMS“ einhalten. 

Weiter sind die Regelungen und Dokumente zum Explosionsschutz / Gefahrenbetrachtung nach 

BetriebssicherheitsV, der Feuerwehrplan sowie die Notfallpläne für Havarie / Gärproduktaustritt, 

Betriebsanweisungen und andere Unterlagen maßgeblich.  

Das Konzept wurde unter Berücksichtigung von KAS-19 (Leitfaden zum Konzept zur Verhinderung 

von Störfällen und zum Sicherheitsmanagement, 2. Fassung) erstellt. 

 

Die Anlage unterliegt der 12.Bimsch als Anlage mit Grundpflichten (untere Klasse). 
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0. Verantwortliche und Verantwortungsbereiche / 
Aufgaben 
 
Verantwortlicher der Geschäftsführung (auch §52 a BimschG): Herr 
C.K.Reckefuß 
gleichzeitig verantwortlich / zuständig für: 
- Betriebsführung 
- Sicherheit Anlage und Betrieb 
- Brandschutz 
- Wartung Anlagenteile (Organisation) 
- Einhalten der vorgeschriebenen Prüf- und Überwachungsvorgänge  
- Einweisungen Fremdfirmen 
- wiederkehrende Kontrollen in Eigenregie 
 
Ebenfalls verantwortlich für die Durchführung von Fortbildung der Beschäftigten 
(TRGS 529). 
Für Gefahrenbewertungen im Betrieb der BGA und bei baulichen Maßnahmen 
und technischen Änderungen � Mithilfe externer Fachleute bei Bedarf. 
 

1. Ziele des Störfallkonzeptes 

Mit dem vorl. Störfallkonzept werden mögliche Gefahren erörtert, welche zu 
einem Störfall im Sinne der Störfallverordnung führen können sowie Maßnahmen 
und Mittel definiert, die das Eintreten eines Störfalls verhindern bzw. dessen 
Auswirkungen minimieren sollen.  

Alle Personen, die sich im Betriebsbereich aufhalten oder tätig werden, kennen 
die Gefahren und geltenden Sicherheitsbestimmungen, sind mit den Örtlichkeiten 
(z. B. Ex- Zonen, Flucht- und Rettungswege, Feuerlöscher usw.) vertraut und zur 
Ausübung ihrer Tätigkeit qualifiziert und unterwiesen. Betriebsfremde werden 
eingewiesen und ihnen wird ein Mitarbeiter während der Arbeit zur Seite gestellt. 

Als Gesamtziel gilt es, den sicheren Betrieb der Gesamtanlage zu gewährleiten 
und somit Arbeitnehmer, Nachbarn und Dritte sowie die Umwelt vor den 
Auswirkungen von Störfällen zu schützen. 

Das Konzept zur Verhinderung von Störfällen der Biogasanlage („BGA“) 
Bioenergie Krentrup berücksichtigt die technischen, geographischen und 
organisatorischen Gegebenheiten der Biogasanlage. 
 

Das Konzept ist in Verbindung mit weiteren Unterlagen zu betrachten: 

- Dokumente zum Explosionsschutz / Gefahrenbetrachtungen nach 

GefahrstoffV und BetriebssicherheitsV,  

- Feuerwehrplan, 

- Notfallpläne für Havarie / Gärproduktaustritt 

- Betriebsanweisungen für besondere Arbeiten und Umgang mit 

gefährlichen Stoffen. 


